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Schuljahresarbeitsplan 2011 / 2012 
 

Zielsetzung 
 

1. Beibehaltung eines interessanten außerunterrichtlichen Lebens an der Schule durch 
Arbeitsgemeinschaften, den Schülerklub und Höhepunkte unter Einbeziehung der Horte 
und des Fördervereins 

Wir organisieren die Teilnahme an Arbeitsgemeinschaften und weiteren GTA-
Maßnahmen für 300 Schüler. 
Kontrolle: AG-Listen, AG-Plan, Protokolle des Fördervereins, Protokolle Arbeits-
gruppe Schule-Hort 

2. Soziale Kompetenzen stärken u.a. durch 
• Konsequente Umsetzung der Hausordnung (Einhaltung von Regeln und Ritualen 

im gegenseitigen Miteinander) 
• Achtung von Sachwerten durch Bildung von Patenschaften mit Arealen in der 

Schule und  
• enger Kooperation mit dem Hort 
Kontrolle: regelmäßige Rundgänge im Schulgelände, Nachweis der Faustlos-
Aktivitäten, Einhaltung der Hausordnung, Kontrolle Belehrungen, Beteiligung an dem 
Programm „Gemeinsam bildet – Grundschule und Hort im Dialog“ 

 
 

Zur Realisierung der Ziele werden folgende Aktionen geplant: 
 
I. Kollegium 
 
Lehrerkonferenzen und Fachzirkel  finden regelmäßig statt und dienen der inhaltlichen Umsetzung der Ziele. 
Ständige Rubriken der Lehrerkonferenz sind Fallbesprechungen und Berichte von Fortbildungen 
2 Fachzirkel finden im Rahmen von Lehrerkonferenzen statt. 
Folgende Konferenztermine stehen fest: 
 
Datum Inhalt Verantwortlich 

 
17.08. Vorbereitung des Schuljahres 

Schuljahresarbeitsplan, Wahl der Mitglieder der 
Schulkonferenz... 
Planung der Projekttage  
Organisatorisches 

V: Schulleiter 
 
 
 

18. 08. Dienstberatung / FZ 
1. Absprachen auf der Klassenstufe zu 
Bewertung Klassenarbeiten, 
Stoffverteilungsplänen... 
Förderung 
 

V: b-Klassenleiter 

14.09. 
14.00 Uhr 

Hausordnung (Ruhe, Ordnung, Sauberkeit..) 
Sachwerte schützen: Was können wir tun 
Patenschaften… 

V: Fr.Schmidt, Frau Billig 

Sept. Einheitliches Handeln Schule und Hort 
Beratungen in den Klassenstufen 

V: SL / HL 

09.11. 
 

Förderpläne,… 
Jugendamt… Hilfe woher? 

V: Fr. Boeßert 

14.12. Weihnachtsfeier V: Fr. Stephan, Frau Sommer 
11.01.2012 Vorbereitung der Projekttage V:  
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14.03. Planung der GTA für 2012/13 V: GTA-Team 
18.04. Haushaltberatung V: Herr Reitz 
09.05. Vorbereitung Schuljahr 2012/13 V: Herr Reitz 
13.06.   
11.07. Schuljahresabschluss V: Fr. Simon, Fr. Herrmann, Fr. Kästner 
 
2 pädagogische Tage finden im Verlauf des Schuljahres statt. 

1) päd. Tag:    28. August 2012 – 1. Hilfe 
2) päd. Tag     16.03. Buchmesse 

 
frei beweglicher Ferientag: 16.03. (Buchmesse-SCHILF)  und 30.4. (vor 1. Mai) 
 
Schulinterne Fortbildung: 
PC- Nutzung des PC-Kabinetts        V: Schulleiter 
Fallbesprechungen (evtl. im Rahmen einer Lehrerkonferenz) 
 
Absprachen der Kolleginnen: 
Kolleginnen, Erzieherinnen und Mitarbeiter GTA in den Förderbändern der Klassenstufe 2-4 treffen sich in der 
ersten Woche zur Festlegung der Wechsel, Aufgabenverteilung u.a. 
  T: 23. 08. V: stellv. SL 
 
Die Steuergruppe Ganztagsangebote (GTA) bestehend aus 1 Lehrer, ein Horterzieher, ein Elternteil, ein 
Mitglied des Fördervereins und einem Vertreter der Schulleitung  plant für den neuen Zeitraum ab Schuljahr 
2011  und legt dem Förderverein bis Mitte März das Konzept zur Abstimmung vor. Stichtag der Abgabe in SBA 
ist der 31. März. 2012 
Frau Geschke, Frau Koczkas, Frau Stephan, Frau Seyfert(Hort), ?(ER), Herr Reitz(Förderverein) 
 
Arbeitsgruppe Schule- Hort 
Herr Reitz, Frau Tammer + 3 Lehrerinnen (Fr. Radach, Fr. Pütz, Fr. Seifert)+ 3 Erzieherinnen 
 
Organisation von geselligen Höhepunkten (1x im Quartal) 

1. Weihnachtsveranstaltung  14.12.   V: s.o. 
2. Wandern                                        T: 08.10.11   V: Frau Herrmann 
3. Theater Frühsommer   V: Frau Fleischer 
 

I I . Schüler 
 
Folgende Aktionen werden mit den Kindern vorbereitet und durchgeführt: 

 
Naturwiss. 
Matheolympiade (Känguru) Klasse 3/4 T: 15. März (3. Donnerstag im März)   V: Frau Seifert 
Kompetenztests  Mathematik:   T: 15. Mai 2012   V: Fachlehrer, Schulleiter  
Teilnahme am Informatikwettbewerb  T: November    V: Herr Reitz 
Schulgarten: 
„Intensive Naturerlebnisse, natürliches Wachsen wahrnehmen, es zu fördern und zu stützen ist ein Schutz gegen 
die ‘innere Verödung ‘ von Kindern und den Beschleunigungswahn des gesellschaftlichen Lebens“ 
Dazu trägt wesentlich der Schulgarten bei. Auch außerhalb der Vegetationsperiode soll der Schulgarten Ort von 
Anschauung und Beobachtung sein. Die Nutzung des Backofens erfolgt mindestens 1x monatlich. 
Schulgartenjahr:  29. August – 14. Oktober     7 Wochen              V.: Frau Krockenberger 
                            16. April   – 20. Juli 2012    14 Wochen (-1 Woche Projektwoche) 

 
Kultur  
Kleiner Herbstmarkt (Festgelegter Personenkreis) T: 15.09. V: Frau Billig, Frau Schmidt 
Weihnachtsstück T: 21.12.2011  V. Frau Siomon 
Talentewettbewerb     T: 24./26.04.    V: Frau Simon, Frau Etienne, Frau Billig 
          Frau Geschke, Frau Schmidt 
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Bildung eines Schülerrates in Kooperation mit dem Hort (aus jeder Klasse 1 Vertreter) 
Begutachtung der klassenspezifischen Areale 
 
Ausgestaltung der Schuleingangsfeier    V: Frau Simon/ Frau Geschke 
Verabschiedung Klasse 4  T: 19.07.   V.:  Frau Etienne, Kl.ltr. Kl. 4 
   
Schülerklub 
Monatlich finden Veranstaltungen des Schülerklubs statt. 
Mitgliedsbeitrag für den Schülerklub beträgt pro Schuljahr 3,00 € incl. Schülerzeitungsabo 
Für die Veranstaltungen und die Mitgliedschaft wird entsprechend geworben. 
   
Für die Schüler der 3. / 4. Klasse wird in Kooperation mit dem Hort ein Verkehrstag mit dem ADAC-
Fahrradturnier durchgeführt. T:  14. 06. 2012 V: Herr Reitz / Frau Scholz 

 
 
Sport 
Lauf in den Herbst  T.  23.09.     V.: Frau Seifert 
Sportfest T:   01.06. V: Frau Koczkas, Fr. Boeßert, Fr. Sommer, Fr. 

Schieber 
Völkerball   T:   16.04. Kl.3 
        23.04. Kl. 4 
        21.05. Kl. 1-2  V: Frau Seifert, Frau Koczkas 
Hochsprung     T:   März  V: Frau Petzold, Frau Pütz   
Regenwaldlauf   T:   Mai V: SL, Klltr.Kl.4 
Skilager  T: 23.-27.01.12 V: Frau Koczkas, Frau Seifert 
 

Sprachen 
Halloweenparty Kl. 3  T: 01.11.11 V:  Herr Reitz / Mr. Grey  
Bonfirenight Kl. 4  T: 04.11.11 V:  Herr Reitz / Mr. Grey 
Lesefest T: 16.05. V: Frau Radach, Frau Schurig  
Kompetenztests   T: Deutsch  
  Lesen  08. Mai  V: Fachlehrer, Schulleiter 
  T: Deutsch  
  Weiterer Bereich 10. Mai V: Fachlehrer, Schulleiter 
   
 
Nutzung der Schülerbücherei 
Alle Schüler werden mit der hauseigenen Bücherei und den Ausleihbedingungen vertraut gemacht. 
T: ab 29. August 2011     V: Klassenleiter, Frau Mileticz, Frau Lindner, Frau Geschke + 1x Hort  
Darüber hinaus werden Besuche zu den öffentlichen Büchereien organisiert. 
 
Die Schülerzeitung soll dabei eine besondere Rolle spielen und als Informationsmöglichkeit aller Schüler genutzt 
werden. Zuarbeiten dazu sind gern willkommen. Dabei wird jede Klasse mindestens 1 Seite gestalten. 
Nutzungsmöglichkeiten des Lernens mit allen Sinnen sind auszuschöpfen (Medienstelle, Filmschule, 
Bibliotheken...)  
 

Allg:  
Tag der offenen Tür 24.09.2011, 10.00 – 12.00 Uhr      
1. Projektwoche 28.11.-2.12. 
2. Projektwoche -   11.-15.06. 
Arbeitsgemeinschaften / Interessengemeinschaften 
Arbeitsgemeinschaften können von allen Kindern der Schule genutzt werden. 

Zur Information: Für eine Arbeitsgemeinschaft werden 7,50 € pro Halbjahr verlangt, die weiteren AG´s 
pro Kind werden mit 3,00 € berechnet. Dresden Pass Inhaber zahlen keine Gebühr.  

Eine Übersicht der Arbeitsgemeinschaften wird zu Beginn des Schuljahres erstellt. 
Die AG-Leiter rechnen die AG-Stunden halbjährlich ab (Dez. 10; Juni 2010) 

T: 05.09. 11 (Start der Arbeitsgemeinschaften) 
V: SL, Frau Koczkas 

Tag der Arbeitsgemeinschaften zu Beginn des Schuljahres zur Präsentation der Angebote 
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  T: 30. August, 15.00 Uhr V: SL 
     
Die verbesserte Schuleingangsphase dient der optimalen Förderung aller Kinder. Die Koordination dazu liegt 
in den Händen von Frau Schurig und allen Klassenleitern der 1. Klassen. Absprachen mit Fachlehrern werden 
regelmäßig getroffen.      T: 2. Woche V: Frau Schurig  
 
 
Einhaltung der Ordnung: 
Nach Beratung wichtiger Werte wird die Einhaltung dieser vom gesamten Kollegium überwacht. 
Die Einhaltung der  Hausordnung durch die Schüler ist ständiges Anliegen aller Kolleginnen.  
Besonderes Augenmerk wird auf die Gänge und die Toilettenanlagen gelegt. 
Zur Einhaltung der Ordnung gehört auch das konsequente Trennen des Abfalls in die Sammelbehälter. 
Damit wird wesentlich zur Kosteneinsparung beigetragen und außerdem erzieherisch auf die Erhaltung der 
Umwelt und ihrer Ressourcen eingewirkt. 
Ein organisierter Kehrdienst der Kinder reinigt die Räume täglich vor. 
Gleichzeitig steht die Energieeinsparung im Mittelpunkt. Sorgsamer Umgang mit Wasser, Licht. 
Regelmäßige Kontrollen finden statt. 
 
Möglichkeiten zur Altpapiersammlung über das gesamte Schuljahr werden angeboten. 
Wir sammeln das ganze Schuljahr und rechnen zu folgenden Stichtagen ab. 
  T:.14. Oktober;  16. Dezember; 30. März; 29. Juni 
  V: Elternrat, Frau Sachse 
   
Schaukästen und Vitrinen  
Für deren Gestaltung sind  alle Kolleginnen verantwortlich. 
Wünschenswert ist die Ausstellung von Schülerarbeiten! 
  V: Frau Kästner 
 
Unterbinden von Gewalttätigkeiten aller Art –  

• Konfliktlösungsmöglichkeiten für Kinder erschließen. 
Faustlos – Projekt als Teil des Deutschunterrichtes planen und deren Umsetzung  organisieren.  
Konsequentes Umsetzen der Schulnormen heißt auch, die Möglichkeiten der Schulstrafen angemessen 
auszunutzen. T: Nach Absprache:  Faustlos-Projekt (10 Stunden)  in allen Klassen  

 V: Klassenleiter / Schulleitung/ Beratungslehrerin Frau Schurig 
 
Die laufende Betreuung unserer Homepage wird gewährleistet.   V: Herr Reitz, Herr Koczkas 
Gleichzeitig sollen aber andere Medien nicht in den Hintergrund rücken.  
 

III. Eltern  
Die  Zusammenarbeit mit den Eltern hat besonderes Gewicht. 
Im Schuljahr werden mindestens 2 Elternabende veranstaltet und ein persönliches Elterngespräch geführt. 
Die Schullaufbahnentwicklung steht dabei immer im Vordergrund. Besonders wichtig ist dieser Aspekt in der 
Klasse 4  vor dem Erstellen der Bildungsempfehlungen. 
V: Klassenleiter 
T:  1. EA bis 16.09.  (Bewertungsrichtlinien, Faustlos-Projekt, Klassenhöhepunkte...) 
Teilnahme aller Fachlehrer nach Absprache mit den Klassenleitern 
 
Tag der offenen Tür - Wir bieten interessierten Eltern und zukünftigen Schülern einen Blick „hinter die 
Kulissen“ an.       T: 24. September 11  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr   
  V: Kl.-ltr. 2 und 4 
 
Informationselternabend    Klasse 3  zur Schullaufbahn     T: 08.11.2011  19.00 Uhr  
 
Zu jeder Zeit ist die Schule, insbesondere der Klassenleiter als auch der Fachlehrer, über den Leistungsstand der 
Kinder aussagefähig. Die Notengebung und der Bewertungsmaßstab sind transparent. (Flyer) Bei 
Gesprächsbedarf der Eltern wird eine Möglichkeit des Meinungsaustausches gefunden! 
  T: 1.Elternabend, ständig 
  V: Klassenleiter, Fachlehrer, Schulleiter 
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Schon vor Schuleintritt knüpft die Schule Kontakte zu den umliegenden Kindergärten  und informiert über 
Konzept und Schulalltag. 
 V: Frau Stephan 
 
Gestaltung des vorbereitenden Elternabends Klasse 1 in einer offenen Form  

V: Schulleiter, Frau Höber, Frau Fleischer, Hort, Klassenleiter der 
zuk. Kl. 1, Lehrer in Klasse 1 

 T. 04. Juni 2012 
 
Organisation eines Gesamtelternabends zum Thema Faustlos   
 V: Frau Schurig 
 T:  12.10.2011 
 
3 Elterntreffs  zur Information der Eltern der zukünftigen Schulanfänger werden in Kooperation mit der  
25. und 6. Grundschule organisiert 

V: Schulleiter, Klassenleiter Klasse 1, Frau Schieber, Frau 
Etienne) 

 (Termine werden noch festgelegt) 
 
Elternbriefe  (nach Bedarf) sollen besser über das Schulleben informieren und für Eltern Transparenz schaffen 
 
 

IV. Behörden 
Schulverwaltung 
 
Sächsische Bildungsagentur 
Eine Zusammenarbeit hinsichtlich der Schullaufbahnberatung von Grenzfällen ist notwendig. 
 
Schularzt / Zahnarzt 
Die kontinuierliche Zusammenarbeit mit allen an der Schulgesundheitspflege Beteiligten wird fortgesetzt. 
 T: laufend 
 V: Schulleitung 
 
Schulpsychologe 
In Problemfällen wird der Kontakt zum Schulpsychologen über den Beratungslehrer geknüpft. 
Die Diagnostik von auffälligen Kindern (LRS, LB, Erz.-hilfe) wird frühzeitig mit Klassen- und Fachlehrer sowie 
im Gespräch mit den Eltern eingeleitet. 
 
Kindergärten 
Zur Umsetzung der Richtlinien der Zusammenarbeit mit den Kindertagesstätten erfolgt eine enge 
Zusammenarbeit mit den Kindergärten der Umgebung 
 V: Frau Stephan,  

 
V. Weiteres 
 
In der Vorweihnachtszeit wird ein Treffen für ausgeschiedene Mitarbeiter organisiert.      
 T:  21.12.11  15.00 Uhr V: Personalrat 
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Terminleiste: 
 

Termin Veranstaltung u.a. 
November Elterntreff 

Januar Elterntreff 
März Elterntreff 
März Hochsprungturnier 

30.08.2011 Tag der AGs 
05.09.2011 Start der AGs 
14.09.2011 Lehrerkonferenz 
15.09.2011 Herbstmarkt 
16.09.2011 Abschluss Elternabende Klassen 
23.09.2011 Lauf in den Herbst 
24.09.2011 Tag der offenen Tür  
29.09.2011 Anmeldung zuk. Kl.1 
04.10.2011 Anmeldung zuk. Kl.1 
12.10.2011 Gesamtelternabend Faustlos 
14.10.2011 Ende Schulgartenjahr 
14.10.2011 Altpapierabrechnung 
01.11.2011 Halloweenparty Klasse 3 
04.11.2011 Bonfire-Party Kl. 4 
08.11.2011 Gesamtelternabend Kl. 3 

„Bildungswege“ 
09.11.2011 Lehrerkonferenz 
28.11.2011 Beginn Projektwoche 
28.11.2011 Beginn Projektwoche 
30.11.2011 Abgabe Feststellungsverfahren Kl. 2-4 
14.12.2011 Lehrerkonferenz - Weihnachtsfeier 
16.12.2011 Altpapierabrechnung 
21.12.2011 Weihnachtsstück der Lehrer 
21.12.2011 Weihnachtsfeier Rentner 
11.01.2012 Lehrerkonferenz 
23.01.2012 Beginn Skilager 
31.01.2012 Abgabe Feststellungsverfahren Kl. 1, 

Schulanfänger 
10.02.2012 Ausgabe Halbjahresinfo 
05.03.2012 Start LRS-Feststellungsverfahren 
09.03.2012 Ausgabe BE Klasse 4 
14.03.2012 Lehrerkonferenz 
15.03.2012 Känguru-Wettbewerb 
16.03.2012 schulfrei 
30.03.2012 Altpapierabrechnung 
16.04.2012 Beginn Schulgartenjahr 
16.04.2012 Völkerballturnier Kl. 3 
18.04.2012 Lehrerkonferenz 
23.04.2012 Völkerballturnier Kl. 4 
24.04.2012 Fest der jungen Talente 
26.04.2012 Fest der jungen Talente 
30.04.2012 schulfrei 
08.05.2012 Kompetenztest  Deutsch –Lesen 

Klasse 3 
09.05.2012 Lehrerkonferenz 
10.05.2012 Kompetenztest  Deutsch –weiterer 

Bereich  Klasse 3 
16.05.2012 Lesefest 
21.05.2012 Völkerballturnier Kl. 1-2 
01.06.2012 Sportfest 
04.06.2012 EA zuk. Kl. 1 
11.06.2012 Beginn Projektwoche 
13.06.2012 Lehrerkonferenz 
14.06.2012 ADAC Fahrradtag 
15.06.2012 Kompetenztest Mathematik Klasse 3 
29.06.2012 Altpapierabrechnung 
11.07.2012 Schuljahresabschluss Kollegen 
20.07.2012 Ausgabe Zeugnisse 

 
 


